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Tageblatt .

169. «lbonnementSpreis r Viertel¬
jährlich in Durlach 1 Mk . 3 Pf . Im
Reichsgebiet Mk . ILSohne Bestellgeld .

Hagesneuigkeilen .
Bade«.

Durlach , 22 . Juli . Bezugnehmend auf
die Anzeige im Inseratenteil möchten wir noch¬
mals darauf aufmerksam machen, daß die
Sonntag vormittag in der Aula der Volks¬
schule statt findenden Veranstaltungen des Süd¬
westdeutschen Verbandes für National st rno -
graphic öffentliche find. Das System , das
der Verband vertritt , bedeutet eine ganz neue
Richtung auf dem Gebiete der Kurzschrift .
Während die älteren Systeme eine 2 fache Vokal¬
bezeichnung, eine symbolische, und wenn diese
nicht anwendbar ist , eine buchstäbliche haben ,
wodurch sich das Regelwerk zu einem äußerst
verwickelten gestaltet , setzt die Nationalsteno¬
graphie für alle hörbaren Laute wirkliche Buch¬
staben und hängt diese mittelst einer einfachen
Verbindungsregel aneinander . Die Th - orie ist
so einfach, daß sie von mittleren , ja selbst
schwächeren Volksschülern erfaßt werden kann.
Die höchste Stufe der Stenographie , die Rede¬
zeichenkunst , wird gerade aus diesem Grunde
bei denjenigen , die überhaupt hierzu geistig und
handlich veranlagt find, in verhältnismäßig
kurzer Zeit erreicht . So zählt die Schule der
Nationatstenographie , die erst seit 1898 organi¬
siert ist, schon eine ansehnliche Zahl Praktiker .
Hervorheben wollen wir an dieser Stelle nur ,
daß Mitglieder des Vereins Heidelberg im
letzten Verbandsjahr nicht weniger als 30
praktische Arbeiten im Auftrag ausgenommen
haben . Die Erfinder der Nationalstenographie
find die beiden Brüder vr . A . und F . von
Kunows kt . deren Namen mit einem Schlage
an die Oeffentlichkeit drang durch die Heraus¬
gabe des epochemachenden Werkes „Die Steno¬
graphie als Wissenschaft und Kunst "

. Das von
ihnen herausgegebene Syst m ist die Frucht
einer 15 jährigen intensiven Geistesarbeit .

Karlsruhe , 21 . Juli . Geh . Postrat
Hennemann von der hiesigen Oberpostdirektion
wurde auf sein Ansuchen in den Ruhestand
versetzt.

-
s
- Wiesenthal bei Bruchsal , 21 . Juli .

Samstag dt» 22 . Zuli
« tnrLckttngSgedühr r

Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pf . Reklamezeile 20 Pf .

1905.
Der durch das Großfeuer verursachte Schaden
beläuft sich auf 40 — 50 000 Mk .

-
s
- Adelsheim , 21 . Juli . In Königshofen

arbeitete der in den 50er Jahren stehende

Taglöhner Burk - Gärtner in einer Mühle .
Es wurde ihm dort ein Schnaps eingeschenkt.
Gärtner trank und verfiel alsbald in heftige
Krämpfe . Der Tod trat in kurzer Zeit
ein . Aus Versehen war Essigessenz statt
Schnaps eingeschenkt worden . Die Untersuchung
ist eingelcitet .

-j- Konstanz , 21 . Juli . Ein großer
Mammutszahn von 2 m Länge und am
dicken Endteil 25 cm Durchmesser , wurde am
Dienstag nachmittag in der Kiesgrube des Herrn
Fraß am „Jakob " aufgefunden . Die Arbeiter
legten mit aller Vorsicht den Rtesenzahn frei
und verbrachten denselben in die Fraßsche
Wohnung . Leider hob dort ein N »gieriger den
Zahn an seinem dünnen Endteil in die Höhe ,
wobei derselbe etwa 30 cm hinter der Spitze
abbrach .

Deutsches Reich .
* Oldenburg , 22 . Juli . Die verurteilten

Redakteure Bi er mann und Schweynert be¬
antragten auf Grund der Zeugenaussagen in
Bückeburg ihre Anwälte mit der Einleitung des
Wiederaufnahmeverfahrens beim Land¬
gericht .

* Detmold , 22 . Juli . Durch Ent¬
schließung des Grafregenten erhielt Staats¬
minister Gevekot die Ermächtigung im
Prozeß Zeugnis abzulegen , jedoch mit
der Einschränkung , daß er solche Fragen abzu¬
lehnen habe , die das Wohl und Ansehen des
Reiches oder einzelner Bundesstaaten gefährden .

* Essen , 21 . Jul . Wie die „Rhein .-
Westfäl . Ztg ." berichtet , stieß man heute auf
Zeche „Borussia " zwischen der fünften und
sechsten Sohle auf eine Gruppe von 10 bis 15
Leichen . Die Verunglückten wurden hinter der
Wettertür gefunden , die sie anscheinend mit den
Händen zugchalten hatten .

Leipzig , 21 . Juli . Das Reichsgericht
bat die Revision des M . tzgergescllen Oskar
Hudde gegen das Urteil des Schwurgerichts

in Gieß n, das ihn wegen der Ermordung
des kath . Pfarrers Thoebes in Heldett -

bergen (Hessen) und zahlreicher Einbrüche
in den Pfarrhäusern in Heppenheim , Siegest )
Wertach , Scharling usw . zum Tode und zu
12 Jahren Zuchthaus verurteilte , als »k-
begründet angesehen und verworfen .

Zwickau , 21 . Juli . In Mylau , KreiS
Zwickau , ist das 4 Jahre alle Kind , Ella
Simon , im Freien ermordet aufgefundch
worden . Das Kind ist vorher mißbrauchet
worden . ES war ganz nackt und vom Hals ah
ausgeschnitten . Wegen Verdachts , die TWt
verübt zu haben , ist ein hiesiger Eisenbahnarbeitet
verhaftet worden .

* Fürth , 21 . Juli . Das Endergebnis
der Reichstagswahl für den Wahlkreis
Fürth - Erlangen ist folgendes : Es erhieltest
Stimmen : Barbeck ( Freis . Volksp . ) 14723 ?
Segitz (Soz .) 14150 . Somit ist Vardeck mit
einer Mehrheit von fast 600 Stimmen gewählt .

— Aus Lindau i. B . wird gemeldet : In
der Nacht vom Donnerstag ist vom Güter¬

zug 2110 in Oberweitnau während des
Rangierens der Hintere Zugteil mit 14 Wagen
nach Lindau in die Trajektaustalt entlaufe ».
Die angestellten Versuche , die Wagen auszu¬
halten , gelangen wegen der Kürze der Zeit nicht .
9 Wagen liegen zertrümmert im Seehafen .
Verletzt wurde niemand . Die - Umleitung des
Trajektverkehrs geschieht über Bregenz .

OksterreichischeS8o«archte.
— Am 18 . August vollendet Kaiser

Franz Josef sein 75 . Lebensjahr . Von
einer besonderen öffentlichen Feier wird aus
Grund eines Wunsches des Kaisers abgesehen «
dagegen wird , wie das „N . W . Tagebl ." er¬
fährt , die kaiserliche Familie selbst den Gedenk¬
tag in besonderer Weise feiern . Der Kaiser
wird alle Mitglieder seines Hauses um sich ver¬
sammelt sehen ? auch find von den jüngeren Mit¬
gliedern der kaiserlichen Familie besondere Auf¬
merksamkeiten kür das Oberhaupt des Hauses
geplant . Das Geburtsfest deS Kaisers wird sich,
diesmal zu einer Feier des gesamten habs -
burgischeu Hauses gestalten , aber nicht über den
Rahmen eines intimen Familienfestes hiuausgehen «

Jeuilleton . 4)

Enterbt .
Roman . Nach d«m Englischen frei bearbeitet

von Klara Rheinau .

(Fortsetzung .)
Er blickte in ihr schönes bekümmertes Antlitz .
„Einst befreite eine kleine Maus einen Löwen ,

erzählt die Fabel ; der armseligste Sklave kann
seines Herrn Leben retten . Stoßen Sie das
Anerbieten meiner unbegrenzten Hingebung nicht
mit Verachtung von sich, weil ich in dieser
großen Welt eine solch unbedeutende Persönlich
keit bin . Meine kleinen Talente , mein Verstand ,
mein Herz find zu Ihrer Verfügung . Lassen
Sie mich für Sie tun , was in meinen schwachen
Kräften steht ."

„ Sie find sehr freundlich .
" sagte st- zerstreut .

„Freundlich ! " wiederholte er , nur mit Ge¬
walt seine Gefühle bemeisternd . „Miß Neßlie ,
sollten Sie j mals in die Lage kommen , eines
Freundes zu bedürfen , dann erinnern Sie sich
meiner . Ich würde mein Leben geben, um Ihnen
zu dienen .»

„Sie find sehr freundlich, " wiederholte sie

k -^ " "^ chen zerstreuten Tone und wandte
nw , leicht den Kopf zum Gruße neigend, von
ihm ab, um in das Haus zurückzukehren.

2 . Kapitel .
Die Abtei Lancewood mit ihren malerischen ,

cpheuumraokien Türmen und Türmchen , ihren
prächtigen Gärten und Terrassen ist eine der
herrlichsten Besitzungen Englands , das Ideal
eines stattlichen englischen Heims .

Vivien Neßlie vermied die große Eingangs¬
pforte . Durch eine kleine Scitcntür betrat sie
das Haus und begab sich nach dem Zimmer
der Haushälterin , woselbst diese sie achtungsvoll
empfing . ^

„ Ich habe Ihnen etwas zu sagen , Fraü
Spenser , und Holmes , dem Hausmeister , eben¬
falls . Kommen Sie mit ihm nach dem Morgen¬
zimmer ."

Gerald Dorman hatte sie richtig beurteilt .
Welches auch ihre Gefühle sein mochten , zum
Geschwätz der Dienerschaft durften sie nicht
werden . ^

'
Das Morgenzimmer war fast das reizendste

Gemach in der ganzen Abtei — ganz in rosa
und Gold gehalten - ,Mit weißen Spitzengardtnen .

Vivien nahm in einem , eleganten Fauteuil
Platz , und als die beiden Dienstboten eiutratev ,
war es ihr gelungen , jede Spur einer tieferen
Erregung aus . ihren Zügen zu verbannen .

„Die stehen an der Spitze des Haushaltes, "
redete sie dir beiden an , „dgrum heschied >ich
Sie hierher , um Ihnen zu sagen , daß Mi »

Vater , Sir Arthur Neßlie , sich wieder vexr
heiratet hat und mit seiner Gattin , Lady Neßlie «
am Dienstag abend hier eimreffen wird ."

„Du meine Güte !" rief Frau Spenser , alle .
Etikette bei Seite setzend . „Ich bitte um Ver¬
zeihung Miß Neßlie — aber es kommt alles
so plötzlich." m .7

„Für Sie vielleicht," war die stolze Ent¬
gegnung .

„Sir Arthur hat eben selbst die Zeit a«S-
gewählt , um Ihnen diese Mitteilung znkommen
zu lassen ." c , >6

„Gewiß , gewiß, " sagte die verdutzte Haus¬
hälterin . „Verzeihe « Sie meine voreilige Rede :
Welche Befehle haben Sie zu geben, Miß ? "

„ Sir Arthur hat an Herrn DorMan eitrtz
Liste mit Instruktionen gesandt . Wenden Sie
sich au ihn , wenn Sie ^irgendwelche Auskunft ,
wünschen." '

Sie verstanden , daß sie entlassen waren und
zogen sich mit Verwunderung zurück.

„Das wird ihr nicht behagen, " sagt« Herr
Holmes mit ernstem Kopischüttßln . « Das wird
hart für sie sein ^ ein« Stiefmutter über sich
gefitzt .zu sehen, nachdem sie so lgnge die Herrin
gewesen. "

° I „Mas nWtfi -Jhnen ein « ^ Herr HalmeS, "
meinte die scharfsichtige HauShWrki , „wedxr^



Frankreich.
> Paris , 21 . Juli . Aus Petersburg

wird den Morgenblällern telegraphiert , daß der
Zar heute morgen an Bord der kaiserlichen
Jacht „Polarstern - eine viertägige Reise unter¬
nehmen werde . Amtlich wurde miigeteilt , daß
es sich nur um eine Fahrt an der Küste handle ;
aber man glaubt , daß der Zar mit dem Kaiser
Wilhelm eine Begegnung in den schwedischen
Gewässern haben werde .

* Paris , 22 . Juli . Rouvier wird heute
Witte empfangen .

Dänemark .
* Kopenhagen , 21 . Juli . Bei der heutigen

Audienz des Großadmirals v . Köster beim
König von Dänemark überreichte ihm dieser den
Elefantenorden .

* Kopenhagen , 21 . Juli . König
Christian empfing um 22 Uhr im Schlosse
Bernstorff den Großadmiral v. Köster mit
dem Stabe des Geschwaders . Sodann fuhren
die Herren ins Schloß Charlottenlund , wo st;
vom Kronprinzen empfangen wurden .

* Kopenhagen , 22 . Juli . Im königl .
Nachtklubpavillon fand gestern für die
Offiziere des deutschen Geschwaders
ein Bierabend statt . Der Präsident der
Vereinigung der Secosfiziere Admiral Scheller ,
begrüßte die deutschen Gäste . Gegen 2H Uhr
erschienen P inz Waldemar und Großadmiral
von Köster , sowie die übrigen deutschen und
dänischen Offiziere , die an dem Diner beim
deutschen Gesandten teilgenommen hatten .
Scheller toastete auf die deutsche Marine , worauf
Großadmiral von Köster eine Ansprache hielt ,
in der er der Genugtuung über die zwischen
der deutschen und dänischen Marine bestehenden
guten Beziehungen Ausdruck gab .

Spanien .
* Madrid , 22 . Juli . Der Sturm hob

gestern abend dos Dach einer Waschanstalt ab ,
das auf eine Räumlichkeit nieder stürzte , wo
110 Personen arbeiteten . Bisher wurden 36 Ver¬
letzte unter den Trümmern her vorgezogen, davon
IS tödlich Verwundete .

Italien .
* Neapel , 22 . Juli . Im Trockendock des

hiesigen Hafens ereignete sich ohne erkennbare
Ursache, wahrscheinlich infolge einer bedeutenden
Bewegung des Meeresgrundes ein sehr starker
Erdrutsch . Die rechte Seite des Docks wurde
etwa 200 m nach rechts fortbewegt . Der Schaden
ist sehr groß .

Rußland .
* Warschau , 22 . Juli . Von hier wird

berichtet , daß im Vorsaal eines Hauses in der
Parwiastraße der Polizeiagent Paladin von
einem Unbekannten überfallen und durch Revolver¬
schüsse schwer verletzt wurde . In der Karlow -
kowastraße stürzten 11 Personen mit Messern
adf einen Polizisten , entrissen ihm den Säbel ,
mißhandelten ihn und ließen ihn mit auige -

schlitziem Bauche und 15 Kopfwunden auf der
Straße liegen .

* Warschau , 22 . Juli . Der Schlosser
Okerzeja , der am 26 . März eine Bombe
in der Pragastcaße zur Explosion brachte ,
wobei 6 Personen verletzt wurden , ist gestern
hingerichtet worden .

* Biali stock , 22 . Juli . Durch einen
Bombenwurf auf der Straße wurde gestern
nachmittag eine Person getötet . Der Polizei¬
chef, sein Sohn und 3 andere Personen wurden
schwer verletzt , eine Anzahl anderer Personen
leicht. Die Fensterscheiben wurden auf weiten
Umkreis zertrümmert .

Attentat auf den Sultan .
* Köln , 21 . Juli . Die „Köln . Ztg ."

meldet aus Konstantinopel vom 21 : Heute
wurde bei der feierlichen Auffahrt des
Hofes zum Mittagsgebet eine Bombe
geworfen . Der Sultan blieb unverletzt .

* Konstantinopel , 21 . Juli . Wolffbureau
meldet : Durch eine Dynamitbombe , welche
auf der Straße vor der Moschee explodierte ,
als der Sultan rach dem Sclamlik die Moschee
verließ , wurden 40 Personen , Eingeborene und
Soldaten , jedoch keine Fremden getötet . Der
Sultan kehrte unverletzt und vollständig ruhig
ins Palais zurück und empfing bald darauf den
österreichischen Botschafter . D r Täter ist wahr¬
scheinlich getötet .

Der russisch - javanische Krieg .

Minister Witte ,
der an Stelle des angeblich erkrankten Grafen Murawiew ,
sich nach Amerika begeben hat , um an den Friedens -
Verhandlungen mit Japan teilzunehmen . Auch Wittes
Vollmachten sollen sehr beschränkt sein , so daß das ihm
übertragene Amt ein recht wenig erfreuliches werden
dürfte . Sergej Juljewitsch Witte , der bedeutendste russische
Staatsmann der Gegenwart , wurde am 17 . Juli 1849
in Tiflis , aus deutscher Familie stammend , geboren . Er
studierte auf der physikalisch - mathematischen Fakultät in
Odessa und widmete sich dann dem Eisenbahnwesen .
Während des Krieges 1877 — 78 leitete er die Truppen -

transporte auf der Odefsaer Eisenbahn . 1879 wu
nach Petersburg berufen , nahm 1881 an der Eifer
kommission unter Vorsitz Baronows teil . 1886 — 8,
er Direktor der russischen Südwesteisenbahnen , wurde Mm ,
Chef des Eisenbahndepartements im Finanzministerium .
Im Februar 1892 ernannte ihn der Zar zum Minister
der Kommunikationswege und ein Jahr später zum
Finanzminister . Als solcher hat er sich große Verdienste
erworben , namentlich bei dem Ausbau des Eisenbahn¬
netzes rc . 1903 wurde er Präsident des Ministerkomitees
und 1904 mit der Führung der Handclsvertragsver -
handlungen mit Deutschland betraut . Bei Beginn des
russisch - japanischen Krieges fiel er in Ungnade , b
der Zar jetzt seiner , als seines unentbehrlichsten D
wieder entsann .

Tokio , 21 . Juli . Amtlich wird bk
gegeben: An verschiedenen Plätzen aufSach
haben sich 461 Russen ergeben , dar »
1 Oberst und 14 andere Olfiziere .

* Godsiadan , 21 . Juli . Privatmeldungcn
der Petersburger Telegraphen - Agentur zufolge
wurden japanische Kriegsschiffe bei
Nikolajewsk in der Nähe der Küste gesichtet.
Viele Bewohner von Nikolajewsk und Wladi¬
wostok flüchteten nach Chabarowsk .

Der Aufstand i« Deutsch-Südweftafrika .
— Ueber einen neuen Truppentransport

nach Südwestafrika wird dem „B . T ." ge¬
meldet , daß vom Truppenübungsplatz in Münster
am 28 . Juli eine neue Feldzugs - Kompanie in
Stärke von 300 Mann nebst Pferden abgehen wird .

Verschiede« *»
Berlin , 19 . Juli . In Potsdam begeht

am 25 . d. M . ein Kamerad Bismarcks ,
der Mundarzt August Zschiegner , seinen
SS . Geburtstag . Er diente einst , laut „Tag - ,
als Kompaniearzt gemeinsam mit dem Fürsten
Bismarck bei der ersten Kompanie des Garde¬
jägerbataillons , später ließ er sich als Zahn¬
arzt in Potsdam nieder . In jungen Jahren
verfügte Herr Zschiegner über einen vorzüglichen
Tenor , der die Aufmerksamkeit Friedrich Wil¬
helms III . und Friedrich Wilhelms IV . auf
ihn lenkte.

— Zu der Hitze in New - Iork wird
noch gemeldet : Der 19 . Juli war der heißeste
Tag , den New York bisher zu verzeichnen hatte .
Ein kurzer Sturm fegte am Nachmittag über
die Stadt hin und verursachte vorübergehend
eine kleine Abkühlung , brachte aber andererseits
mehr Feuchtigkeit und dadurch eine nachherige
gesteigerte Hitze. Bis zum Abend waren 35 Per¬
sonen der Hitze erlegen , so daß die Zahl der
Opfer in den letzten 10 Tagen auf nahezu
150 gestiegen isi . Die Bevölkerung schläft zum¬
teil auf den Dächern und in der Nacht vom
18 . zum 19 . wurden dadurch 3 Männer und
eine Frau durch Absturz getötet und 2 Kinder
tödlich verletzt ._

Wmasihtud , schnell und gründlich
arbeitet das echte vr . Seifenpukver , Marie
Sch « »« . Dasselbe macht die Wäsche blendend weiß ,
ohne sie anzugreifen , und gibt einen frischen , angenehmen
Geruch . — Ueberall zu haben .

Stiefmutter noch ein junges Weib , noch sonst
jemand wird über Miß Neßlie gesetzt werden ."

Vivien hatte ihr Wort gehalten . Um
müßigem Geschwätz vorzubeugen , hatte sie die
große Neuigkeit selbst bekannt gemacht. Aber
sonst wollte sie nichts tun . Herr Dorman be¬

gab sich selbst in das Z mmer der Haushälterin
und wiederholte die erhaltenen Anordnungen
und Befehle . Er sah sich auch genötigt , deren
Ausführung zu überwachen . Ein einziges Mal
nur mischte sich Vivien ein und dies war , als
die Gemälde aus dem „ blauen Zimmer " ent¬
fernt wurden . Es befand sich ein sehr schönes
Porträt ihrer Mutter , Constanze Howard ,
darunter — das Bild eines schönen aristokra¬
tischen Mdchens mit dem Schatten frühen
Todes in den ausdrucksvollen Augen . Nicht
von ihr , die blonden jugendlichen Mutter , hatte
Vivien ihre glühende südliche Schönheit geerbt .
Sie betrat das Zimmer , gerade als die Leute
im Begriffe waren , das Porträt herabzunehmen .

„Wer hieb Sie dieses Bild entfernen ? " fragte
sie rasch.

„Herr Dorman , Miß, " erwiderte einer der
Diener mit einer ängstlichen Verbeugung .

„Wohin soll eS gebracht werden ?" fragte
sie weiter ,

„ In das Boudoir in westlichen Flügel, "

war die Erwiderung .

Ein tiefes Weh erfaßte sie . Sichtlich hatte
Sir Arthur , als er seine Anordnungen traf ,
auch ihrer Mutter Porträt vergessen , sonst würde
er es gewiß nicht für das Zimmer feiner zweiten
Frau bestimmt haben .

„ Lassen Sie das Bild an seinem Platz ?,
"

sagte sie. „Ich werde mit Herrn Dorman
darüber sprechen."

Nur zu froh , sich entfernen zu können ,
eilten die Leute weg ; und jetzt gab Viviens
Stolz nach — die dunkeln Augen füllten sich
mit Tränen . Sie trat vor das Bild ; lange
und zärtlich blickte sie in die edlen traurigen
Züge , und dann bebten ihre Lippen und bittere
Tränen strömten über ihre Wangen .

„ Er hat einer anderen Deinen Platz ein¬
geräumt , liebe , liebe Mutter, " schluchzte sie ;
„er hat Dich ' vergessen. Eine andere hat sein
Herz , seine Liebe gewonnen ; eine andere wird
in Deinen Zimmern wohnen , am Tische Deinen
Platz einnehmcn , Deine Juwelen tragen ; er
wird einer andern die zärtlichen Namen geben,
bei denen er Dich sonst nannte . Aber ich werde
Dich nie vergessen , meine geliebte Mutter ; je
weniger er Dich liebt , desto inniger will ich
Dich lieben ; und mit meinem ganzen Herzen
will ich die Haffen, die es gewagt bat , Deine
Stelle einzunehmen ."

Wie die Königin der Rache schwebte sie
jetzt in Dormans Studierzimmer .

„Herr Dorman, " begann sie, „darf ich Sie
bitten , sich etwas zu merken ? Ich verbiete
hiermit jedermann , das Bild meiner Mutter zu
berühren ; wer cs dennoch zu tun wagt , wird
die Folgen zu tragen haben ."

„ Ihrem Befehl soll gehorcht werden , Miß
Neßlie, " erwiderte er . „Ich werde Sorge dafür
tragen ."

Seine Unterwürfigkeit entwaffnete sie.
„Schließlich .

" dachte sie, „ist es nicht seine
schuld — er verdient keinen Tadel ." So fügte
sie dann sanfter bei. „Ich werde Sir Arthur
davon in Kenntnis setzen , daß es mein Wunsch
ist, das Porträt möge entweder an dem seit¬
herigen Platze verbleiben oder in meine eigenen
Zimmer verbracht werden ."

„Niemand soll cs berühren , Miß Neßlie, "

war die ehrerbietige Erwiderung .
(Fortsetzung folgt .)

Verschiedenes .
— Dem Verein für Feuerbestattung in

Berlin ist für den Bau eines Krematoriums ein

Geschenk von 5000 Mark überwiesen worden .
— Ein Schiller - Denkmal ist in Nentitschein

in Mähren unter starker Beteiligung der deutsches
Bevölkerung enthüllt worden .



« Mtsverründigungsdlat « für den Amtsbezirk Durlach .

Amtliche Bekanntmachungen.
Glücksspiele bei Bereinsfesten betreffend.

Nr . 26 010 . Bei Vereinsfesten , insbesondere den sog . Garten -

und Waldfest
'
en zu welchen außer den Mitgliedern des das Fest ver¬

anstaltenden Vereins noch andere Personen Zutritt hatten , sind in
r Zeit mehrfach Glückshäfen oder Glücksräder aufgestellt oder

ige Glücksspiele ( Blindstechen, Würfeln und dergl . ) unternommen
>en , an denen sich dann auch dem Verein nicht angehörende
neu beteiligt haben .
Wir machen deshalb darauf aufmerksam , daß öffentliche Au^

,Ölungen beweglicher Sachen durch Lotterie ( Verlosung ) oder durch
Aufstellung von Glücksbuden ( Glückshäfen , Glücksräder ) nach 8 360
Ziffer 14 des R -St . GB . in Verbindung mit der Verordnung vom
22 . Februar 1881 nur mit bezirksamtlicher Erlaubnis stattfinden
dürfen und diese Erlaubnis nur für gemeinnützige oder wohltätige
Zwecke erteilt werden kann und alle öffentlichen Glücksspiele anderer
Art verboten sind .

Bei Vereinsfesten aller Art dürfen deshalb , wenn die Er¬
laubnis des Bezirksamts zu einer öffentlichen Ausspielung durch
Lotterie oder Glückshafen nicht erwirkt und — bei einem Gesamtpreis
der Lose oder Spielausweise von mehr als 100 Mk. — die Reichs¬
stempelsteuer nicht bezahlt ist, Ausspielungen von Gegenständen durch
Aufstellung von Glücksbuden und Glücksrädern oder andere
Glücksspiele nur dann unternommen werden , wenn zu dem
Fest keine andere Personen als die Mitglieder des fest-
lebenden Vereins und deren Familienangehörige Zutritt haben . Werden
andere Personen — Nichtmitglieder — zu dem Fest zugelassen, so
find die Polizeiorgane angewiesen , die Glücksbuden zu schließen und
die sonstigen Glücksspiele einzustellen.

Durlach den 21 . Juli 1905 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Turb an .

Arbeit - Vergebung.
Für den Neubau der Verbandsabdeckerei Durlach sollen folgende

Bauarbeiten , nach den Arbeitsgattungen getrennt , in öffentlichem
Wettbewerb vergeben werden :

1 . Erd - und Maurer - ,
2 . Steinhauer - ,
3 . Zimmer -,
4 . Dachdecker - ,
5. Spengler - ,
6 . Schmiede - und
7 . Verputz-Arbeiten .

Angebote hierauf sind verschlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis spätestens Mittwoch de» 2 . August ds . Is . ,
vormittags 10 Uhr , auf dem Rathause Durlach einzureichen , wo
auch Zeichnungen und Bedingungen eingesehen und die Massen-
verzeichnisse der einzelnen Arbeiten in Empfang genommen werden können.

Die Eröffnung der Angebote geschieht zu oben festgesetztem
Termin in Gegenwart etwa erschienener Submittenten .

^ 2 30
.. 2 .10

0 .20.

im Werk
selbst

abgeholt .

Moks - Bestellung.
Wie im Vorjahre übernehmen wir auch jetzt wieder die Lieferung

von Koks im Abonnement für die Zeit vom 1 . September 1905
bis 31 . August 1906 .

Die Äbonnementspreise sind folgende :
Für 100 lH zerkleinerte « und ge¬

siebten Koks ( für Zimmeröfen,
Herdbrand rc .) .

Für 100 lH Stückkoks .
Für Fuhrloh » und Verbringen

des Koks in das Haus in Säcken
wird für 100 berechnet . . .

Außer Abonnement kosten je 100 Lg bis auf weiteres 20 H mehr .
Bestellscheine und Bedingungen können bei uns abgeholt werden .
Die Abgabe von Koks im Gaswerk findet statt :

Jeden Werktag von 9 bis 11 Uhr vormittags und
» 3 „ 5 „ nachmittags .

Dur lach den 15 . Juli 1905.
Städtisches Gaswerk:

' Zoller .

Fahrnis - Versteigerung .
Freitag den 28 . Juli , vormittags ).9 Uhr , versteigert der

Unterzeichnete im Hause BlumenstraßeNr . 3 , 2 . Stock , die zum
Nachlaß der Frau Stadtrat Meeß Witwe gehörenden Fahrnisse
gegen Barzahlung öffentlich, und zwar :

1 hochfeine moderne Plüschgarnitur , 1 Vertikow in schwarz,
1 dto . großes Trumeaux mit Schränkchen, 1 passender Tisch
dazu , 1 Serviertisch , 1 Nipptisch, 1 Rauchtisch , verschiedene
rMuren und Nippsachen, 2 Gaslüstre , 2 Gasarme , 2 Stand -
u^ en , 4 Paar farbige Vorhänge mit Galerien , 1 zweitüriger
schrank , 1 Büffet , 2 eintürige Schränke, 2 Spiegel mit Gold¬

rahmen , 1 Vogelkäfig mit Ständer , 1 Kommode , verschiedene
Stühle , 1 Triumphstuhl , 1 Blumenständer , 1 Waschtisch mit
Garnitur , 1 Garderobeständer , 1 dto . großer für Wirte ,
1 Klavierlampe , 1 Holzkasten , 1 Blumentritt , 1 aufgemachtes
Bett , 1 runder Tisch , 1 viereckiger Tisch , 1 Nachttisch,
1 Kindertisch mit Stühlchen , 1 hochfeiner neuer emaillierter
Herd mit Nickelschiff, 1 komplette Badeinrichtung , 1 Eisschrank ,
1 Mehlkasten , 1 Hackklotz in die Küche , verschiedenes Küchen¬
geschirr , Bilder , 1 Linoleumläufer , 2 Bettvorlagen , 1 große
gehäkelte Doppeldecke , 1 Küchenschrank , 1 Küchentisch , Stühle ,
1 Wasserbank , 1 Blumenkübel , Waschzüber , Kohleneimer ,
Waschbock , 1 Flaschengestell, 1 Doppelleiter , 1 Bügelbrett ,
verschiedenes Weißzeug , Kleider und Schuhwerk und sonst
noch verschiedener Hausrat .

Es wird bemerkt, daß die Sachen alle in bestem Zustande sind.
Durlach den 22 . Juli 1905.

August Geyer , Waisenrat .

wird ausgehauen bei
Lxnst LüKel .jr . . Hauptstraße 5.

lli-
. Xsli8nitr , XsllZrulie , )

LxreelMit in äer Httuik kür

Obren- , H3.8S2- nnä H3.lLkrs.2ke
lkrleK8tr » 88v 40 von 11 — 1 unä in äer

It » i8vi -8ti -» 88v 118 von 3— 4 Ilkr .

H » 1et8 , « «8t » »ir » iit8 ui >«i t ' « » 8!<» i» » 1t vervonäou
>8 mit Arösstom k^utrou . Vorteilhafteste

IIUl Lv Orösse Vlaseke klr. 5 ( ea . 1 later ).
Bestens empfohlen von

Turmbergstratze IS ist eine
schöne 4 - Zimmer - Wohnung parterre
mit allem Zugehör und Garten
auf 1 . Oktober zu vermieten . Nähere
Auskunft im 2 . Stock daselbst .

Wohnung zu vermieten
Wilhelmstratze 7 , Hinterhaus,
bestehend aus 2 Zimmern , 1 Man¬
sardenzimmer , schöner Küche und
Keller , an kleine Familie auf 1 . Ok¬
tober . Näheres
_ Karlsruher Allee 3

Ein schön möbliertes Zimmer
ist sogleich zu vermieten

Spitalstratze 18 , 2 Stock
Zimmer zu vermietey.
Ein schönes , gut möbliertes

Zimmer an einen bessern Herrn
sogleich oder auf 1 . August zu
vermieten . Näheres

Karlsruher Allee 11, 2 St
Zimmer ^ möbliertes , so-

gleich zu vermieten .
Zu erfragen in der Exp, d . Bl .

Freundlich möbl . Zimmer
an soliden Herrn sofort oder später
zu vermieten
_ Auerstratze 15 .

1 —2 Zimmer ,
gut möbliert , sofort oder 1 . Aug.
zu vermieten

Hauptftr . 67 , 2 Stock
Eine schöne 2 - Zimmer -Wohnung

in der Nähe des Bahnhofs von
ruhiger Familie z» mieten ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 126
an die Expedition dieses Blattes .

Großes , schön möbliertes Zimmer
oder zwei kleinere sofort oder per
1 . August von ruhigem Herrn z«
mieten gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter X . X . IO «
an die Exp . d . Bl . erbeten .

Gin möbliertes Zimmer
sofort zu mieten gesucht. Offerten
unter Nr . 127 an die Exp , d. Bl .

Haiisbiulchk
fort gesucht von

Otto Schmidt , Eisenhandlung.
AmiArtlll für jeden Morgen^ UllsslU -U i Stunde sofort
gesucht Waldhornstr . 12 , 2 . St .

Zwei Schreiner
sowie ein kräftiger

Taglöhner
finden dauernde Beschäftigung bei

Lehrmädchen - Gesuch.
Mädchen, welche Lust haben das

Kleidermachen gründlich zu er¬
lernen , können eintreten . Näheres
_ A. Ehlaötz.

Verbuken
Mr - Haik - Herrier

„ Max ". Gegen gute Belohnung
abzugeben oder zu benachrichtigen

k . 8 . Vor Ankauf wird gewarn t .
weiblich , zuge-

OoIMaULVI , laufen Abzu
holen gegen Einrückungsgebühr und
Futtergeld Pfinzstraße 14 .

Gefunden .
Ein zweiräderiger Handkarren

wurde an der Wolfartsweierer
Brücke gefunden . Derselbe ist neu
angestrichen. Abzuholen gegen Ein¬
rückungsgebühr

purlach , Killisfeldstr . 7, 1 . St .
eine geräumige , ist
zu vermieten

Hauptstraße 17 .
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M

IM .
Der Verein hält am Sonntag

den 23 . Jnli d . I . im Hopfen¬
berg bei Berghausen an der Schutz¬
hütte ein

verbunden mit Musik , Gesangs¬
vorträgen und Kinderbelustigungen ,
ab . Abmarsch präzis 1 Uhr mit
Musik vom Schloßgarten aus . Der
Weg ist durch Plakate erkenntlich .

Wir laden hierzu die verehrl .
passiven und aktiven Mitglieder mit
Familienangehörigen zu recht zahl¬
reicher Beteiligung freundlichst ein.
_ Der Borstand .

UMlirm » ImiMWI

Leitzhachn .
Am Sonntag den 3V . Juli ,

nachmittags von 3 Uhr ab :
Hroßes Harterifest

im Gasthaus zur Krone .
Mitglieder , sowie Gönner und

Freunde des Vereins sind freund¬
lichst eingeladen .

Bei ungünstiger Witterung im
Saalbau . Eintritt frei.
_ Der Borstand .

j « Uli !
llki -i-en - uA llsmönKoiMlion

3 -uk dsgiisms

IiLMMsirLLSs 6 , . Ii3 .mw8 ^ r3 .LLs 6 .
HV» ßv « « kn «

Qswerbv -
Aksliemis fi -ieciberg

bei rrnuLturt s./U .
Institut >

lur Lrssckmen -. Lteteiro- u. Lsu - 1
Ingenieure , rovie 5ür Architekten . ^

Beerenmühlen ,
Saftpressen ,
Gbstmühlen ,
Tranbenmühlen ,
Weinpressen ,
Bohnenhsbel ,
Bohnenschnitzler ,
Gnrkenhobel ,
Aranthobel ,
Gbftwagen

billigst bei
Otto Schmidt.

Eisenhandlung , Hauptstraße 48.

2ur l/I/einbersitung:
Traubenzucker ,

pr . 50 Pfd . - Kiste Mk. 9 .50,
Candisxucker .

pr . Ztnr . Mk. 3l .—,
Hutzucker ( Waghausier ) .

pr . Ztnr . Mk. 23 .50,
KristaUzucker ( WaghLusler ) .

pr . Ztnr . Mk. 23 .50,
Samostraube » ,

pr . Ztnr . Mk. 17 .—,
Malagatrauben ,

pr . Ztnr . Mk. 17 .—,
Tanin , Weinstein , Giihr -

pulver , Meinfarbe etr . etc .
flnlipp t- uger u . fiüüien .

Sauerkraut ,
prima selbsteingemachtes, per Pfd .
20 H , empfiehlt fortwährend

ItnÄoIL

_ Hauptstraße 3S .
lisues Zsuerkraut ,

pr. Pfd . 20 bei
Philipp tuger L Filiale « .

KjOtkjihmgk «,
billig zu verkaufen

Wilhelmstr . 4, 2 St

8iil !v68tl !eukc !iki' Veibsn «!
iüi' ktslionsl -8tenogi '

spliiö .
?ro§rLmm sur VH. 7LkresvsrL3.mm1un§

am «I« ,» 2L . ^ « ll 1SSS .
Vormittags 9— 10 8br : Vlustorlo ^tion mit Vollrssebülsrn der 8 . Llasse .

Ueitsr : Herr Uauxtlebrer 81 . Nüller - 8 .-8sden .
Vormittags 10 Ulir : Uegrüssung dureb die stLdtisebe Ueiiöräe .
Vormittags 10— 10 , Ilbr : Vortrag des Herrn Hauptlebrers 81 . Nüller -

8 . -8aden über : , Die alte und dis neue Riebtung in der
Ltenograpbie" .

Vormittags 10 ^ Ubr : Ureisvettsebreiben in reim versebiedenen Oe-
sebvindiglreitsstufell von 60 8ilben an bis 300 pro Ninuts .

Abends 8 Ubr im Datei , Uarlsburg " : Dreisverteilung mit 8a1l.
vis VsrL„8tLltuiixe„ am Vormittsx «iiui össentliek unä Lnäen ii> äer .<»8 äer

Volkksstuls ütütt.
i^ n rablreiebem 8esueb ladet ein

__ Verein für blslionsl -btknogi'spkie vuriseli.

Mel MKUri Ivrlrcli.
Sonntag den 23 . Juli 1905,

avends von 7 — 11 Ilhr :

^ro33SLUi 1itä .r1ioL 2srt
ausgeführt von der ganzen Kapelle der

König ! . Nnterosfizierschule aus Ettlingen
unter persönlicher Leitung des Herrn Kapellmeister

Abenös : Bengalische Beleuchtung mit Feuerwerk .
Eintritt 25 Kinder unter 14 Jahren frei.

Sonntag den 23. d. W , nachmittags von 4 Wr av :

Avends Itslivnisvks VIsvNI . — Hintritt frei .
Hierzu ladet freundlichst ein

Zier : Mesiher : I '
ieK « , ' .

Donnerstag den 27 . Juli , abends 8 l Uhr :
Wlk

^ Ss .rtrvi »kost ! ^
UW

mit italienischer Nacht und Feuerwerk im Hotel » zur Karlsburg ".
Von 11 Uhr ab i ' anLUnlenksIlung in den oberen Sälen .
Das Einführungsrecht ist gestattet . Wir bitten unsere Mit¬

glieder um zahlreiche Beteiligung .
Der Vorstand .

M . Bei ungünstiger Witterung findet am gleichen Tage Familien -
abend mit Tanz in den, oberen Sälen statt ._ _

Aerztl 'iche Anzeige .
Für die Dauer meiner etwa 5wöchentlichen Abwesenheit werden

dre Herren Dr. Birnmeyer , Dr. Deis , Med . - Rat Or. Geyer und
Dr. Meyer mich vertreten .

Zahlungen wollen an Herrn Kaufmann G . Blum , Haupt¬
straße 38, geleistet werden .

lovnssler , Arzt .

fist lüs Kei8ö
empfehle :

Chocolade - Cailler ,
Chocolade -Kindt ,

Chocolade -Gala -Ueler ,
Choeolade -Kohler ,

Chocolade - Suchard ,
Chocolade -Kerger ,

fst . Dessert - u . Erfrischungs -
Koubous .

Usi 'i 'HQ .s .rm ,
Conoitorei u . Cafe.

Aslä - Iiottsriö
<>. Ssä . Usnsesvereins v. Holen
Lt«I»>iii8 IS.
8tz8ttz OtzMlllleliLlleell! —

« ^ ^ «Nu « ^ l»L »8 INK.

44 2-

S l . L !
' LS,000

2.
«L '

Al . S,000
s -I 1 <x ><» — A» . 2V00

Z

M4 L Svv — l» . 2000
WZSvao -" ._ 20 ,000»
WA . « türniei -.

^ Viertel , sind zu
verkaufen . Zu er¬

fragen bei Ariedrich Ammann ,
Jägerstraße 21 ._ _

MMHchr . un,-fn
"L, °r

"
zu verkaufen . Näheres
_ Jägerstr . 19 , 1 St

D
5 Viertel , zu verkaufen

Airchstrasze Zs .
1 '; Vrtl . im Rosen-

p gärtle , zu verkaufen
Waldhornftratze 12 ,

_ Hinterhaus 2 . St .

^ AlN ' I' All siuterhal

verkaufen

Hafer .

tenes , ist billig zu
Spitalftraße 2S .

Junge Dachshunde .
rassenecht und schöne Abzeichnung,
sind billig zu verkaufen
_ Ane , Adlerstra ßc 8.

Ein Arbeiter kann Kost und
Wohnung erhalten

Kanplkraße 73, 3 . Stocks
D.u« »nd L-rlĉ von «. Dupi . rirl.ch.

er
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